
Neuer Studienplan
Weshalb brauchen wir einen neuen
Studienplan?

Das UniStG bringt es mit sich, daß fiiralle Studienrichtungen
neue Studienpläne zu erarbeiten sind. Bei manchen Studien­
richtungen gibt es solche Studienpläne bereits, da nicht alle
das gesamte Begutachtungsverfahren durchlaufen müssen.
Bei uns ist es allerdings etwas anders: Durch die Tatsa­
che, daß im UniStG interuniversitäre Studienzweige nicht
mehr vorgesehen sind, wurde eine eigene Studienrichtung
"Elektrotechnik-Toningenieur" eingerichtet. Damit wird
aber der Studienplan ET stark verändert (Wegfall eines
Studienzweiges) und muß einem Begutachtungsverfahren
unterzogen werden. Da dies die Möglichkeit bringt. einen
völlig neuen Studienplan zu entwickeln, möchte die Studien,:

kommission doch einige Ideen verwirklichen und entsprechend einem "top-down"-Design an die
Aufgabe herangehen. Das Studium der Elektrotechnik an der TU Graz muß nicht mehr mitjenem der
TU Wien abgestimmt sein, doch wird es sinnvollerweise Koordinationsgespräche zwischen beiden
Universitäten get>en.

Wie ist der Stand der Dinge derzeit?

Das Studium der Elektrotechnik an der TU Graz wird
sich in drei Abschnitte gliedern, wobei vorerst eine
Teilung 3+3+4 Semester vorgesehen ist. Diese Auftei­
lung könnte sich noch ändern, sobald es Einzelheiten
der Diskussion über das Bakkalaureat auf höherer
Ebene gibt. Dabei könnte das Studium auch in 2+4+4
geteilt werden, wie es voraussichtlich auch die TU
Wie~ gliedern wird. --~-
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Das Elektrotechnik-Studium an der TU Graz hat einen einheitlichen ersten Abschnitt, ab dem
zweiten ist das Studium in vier Studienzweige unterteilt:

• Energietechnik • Informationstechnik

• Prozeßautomatisierungstechnik • Biomedizinische Technik
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